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Amtliches.
Neuenbürg.

Dis 1. Sept . d. I . müssen die Rechnungs-
Nevisions- u. Abhörsporteln pro 1356/57, wie
sie hienach bezeichnet sind, hieher bezahlt wer¬
den; die Onovorstehcr haben die betreffenden
Rechner hievon in Keninniß zu sezen, und zur
rechtzeitigen Sportel «Entrichtung anzuhalten.

Den 22. Juli 1858.
K. Oberamt.

Gätzner.
Neuenbürg, Stadtpflege 3 fl. 17 kr.,

Stiftungspflege 1 L^ 14kr. , Arnbach, Gemeinde-
Pflege 1 fl. I3V, kr., Beinberg, Gemeindepflege
1 fl. 2 kr. , Bernbach, Gemeindcpflege I fl.
53 kr. , Stiftungspflege 27 kr. , Bieselsberg,
Gemeindepflege 1 fl. 15 kr. , Birkenfeld, Ge-
meindepflege2 fl. 16 kr. , Calmbach, Gemeinde¬
pflege 2 fl. 54 kr. , Sliftungepflege 1 fl. 18 kr.,
Conweiler, GemeindepflegeI fl. 52 kr. , Stift-
ungspflege 33 kr. , Dennach, Gemeindepflege
1 fl. 15 kr. . Almosenpflege 1l kr. 3 blr. , Do¬
bel, Gemeindepflege 1 fl. 1 kr. 3blr ., Stiftungs.
pflege 16 kr. , Engelsbrand, Gemeindepflege
2 fl. 30 kr. , Stifinngspflege 9 kr. , Enzklösterle,
Gemeindepflege 1 fl. 24 kr. , Feldrennach, Ge¬
meindepflege 1 fl. 45 kr. , Armenpflege 50 kr.,
Kircheupflege 40 kr- , Gräfenhausen, Gemeinde-
Pflege 2 fl. 32 kr. , Kircheupflege 30 kr., Ar¬
menpflege 15 kr., Zebntrechner 15 kr., Grimbach,
Gemeindepflege 3 fl. , Hcrrenalb , Gemeinde-
Pflege 1 fl. 26 kr., Aficrschlagrechner 24 kr., Hö¬
fen, Gemeindepflege2 fl. 1 kr. , Jgelsloch, Ge¬
meindepflege 1 fl. 45 kr. mit Ümerkollbach,
OrtSgemenidepflege 21 kr. , Kapfenhardt, Ge-
meindepflcge I fl. 40 kr-, Langenbrand, Ge¬
meindepflege2 fl. , Stiftungspflege 1 fl., Loffe¬
nau , Gemeindepflege 2 fl. 6 kr. , Stiftungs¬
pflege 1 fl. , Maisenbach, Gemeindepflege 1 fl.
5 kr. , Neusaz, Gemeindepflege 54 kr. , Armen¬
pflege 10 kr«, Oberlengenhardt, Gemeindepflege

1 fl. 7 kr. , Oberniebelsbach, Gemeindepflege
1 fl. 36 kr. , Stiftungspflege 14'/g kr. , Otten¬
hausen, Gemeindepflege1 fl, 10 kr. , Rudmers¬
bach, Ortsgemeindepflege 33 kr. , Rothensohl,
Gemeindepflege 45 kr. , Armenpflege kr-»
Salmbach, Gemeindepflege 2 fl. 20 kr. , Ar¬
menpflege 10 kr. , Schömberg, Gemeindepflege
1 fl. 30 kr. , Allmosenpflege 30 kr. , Schwann,
Gemeindepflege2 fl. 15. , Schwarzenberg, Ge¬
meindcpflege1 fl. 4kr . , Unterlengenhardt, Ge¬
meindepflege 1 fl. 12 kr. , Unterniebelsbach,
Gemeindepflege 47 kr. , Waldrennach Gemeinde-
pflege 1 fl. 47 kr. , Wildbad, Stadlpflege 4 fl.,
Sägmühl -Rechner 45 kr., Armenpflege 30 kr.,
Kircheupflege 15 kr.

F l o ß i n sp e kt i o n Calmbach.
Der Accord über die Verwahrung der Ufer

und der Wasserwerke an der En; von Enzberg
bis Bietigheim über die Dauer des 1859r
Scheiterfloßes, beziehungsweise der Verkauf des
hiezu aus Staaiswaldungen des Reviers Pfalz¬
grafenweiler abzugebeuden Langholzes, bestehend
in 603 Stämmen Holländer-Meß- u. Gemein-
Hotz mit 120,406C' findet

Montag den 2. August d. I.
Morgens 8 Uhr

auf der Kanzlei der Floßinspectionstatt, wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Calmhach, den 23. Juli 1858.
K. Floßinspektion.

Kuttroff.

Diöeesanverein.
Da am Nachmittage deS Disputationstages

ein Diöeesanverein gehalten werden soll, bei
welchem namentlich die Anträge der Oberkir-
chenbchörde, die Kirchcnverfassung betreffend,
zur Sprache kommen werden, so werden die
Herren College,: ersucht, sich diese Anträge; Staats-
Anz. Nr . 92 ff. ) zuvor noch einmal soweit an-
sehen zu wollen, daß die Versammlung als in-
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strukrt betrachtet werden könne , um die erfor-

derlichen Beschlüsse für die Diöcesansynode vor-

bereiten zu können.

Loffenau , den 20 . Juli 1858.
Der Vorstand

R i e ck e.

Schwann.
Lang -, Klo ;- u. Bauhol ; Verkauf.

Nächsten Freitag den 30 . d. Vormittags
9 Uhr kommen dahier im Gemeindewald,
76 Stämme benannter Qualität Nadelholz zum

öffentlichen Verkauf , wozu Kaufsliebhaber hiezu
einladet.

Den 20 . Juli 1858.

NamenS des Gemeinderaths:

Vorstand Bürkle.

Sindelfingcn.
Eichenstammholz - Verkauf.

Aus den hiesigen Stadtwaldungen werden
am

Mittwoch den 28 . d. M.

220 Stück gefällte Eichen in der Länge von

7 — 50 ' , und im Gesammt . Cubic - Jnhalt von

17000 ' , zur öffentlichen Versteigerung gebracht.

Darunter befinden sich etwa 80 Holländerstäin-

me , die übrigen sind zu Bau - und Wer .' hol;

tauglich . Die Kaufsliebhaber wollen sich Vor¬

mittags 9 Uhr auf der Löblinger . Stuttgarter
Poflstraße beim Hintcrlingersce einfinden.

Den 21 . Juli 1858.
Stadtpflege . Däuble.

Privalnachrichtcn.

300 fi. Anlehen sind zu haben bei der

AmtSpflege Neuenbürg.

Neuenbürg.

Von heute an gebe ich 4 Pfund Schwarz-

Brod zu 8 kr.
Bäckermeister Christian Rock.

Neuenbürg.
In meiner Scheuer amBrunnenweg , kann

gedroschen werden , auch schenke ich den Schop¬

pen Most um 2 kr. aus.

Den 23 . Juli 1858.
Karl Müller.

Neuenbürg.

Mitlefer zur Augsburger Allge¬
meinen Zeitung werden gesucht.

Näheres bei der Redaktion.

W i l d b a d.

Eine Besprechung über unsere Eisenbahn-

Angelegenheit  erscheint nach dem neusten

Stand dieser Sache dringend geboten , um von

hier aus weitere Schritte tdun zu können . Die
Berathung hierüber wird kommenden Sonn¬

tag Nachmittags  3 llhr im Gasthof zur

Sonne  in C a l m b a ch statifinden , wozu alle

Bezirks - Angehörigen , welche sich für diese Le¬

bensfrage umeres Thales näher interessiren,
höflich eingeladen sind.

Wildbad . den 22 . Juli 1858.

C. Fischbach.

Arnbach.
Sonntag  den 25 . Juli , Nachmittags,

wird die Neuenbürger Musikgefellschaft
bei mir eine

Produktion im Freien
geben , wozu ich ergebenst einlade.

Ganzhorn zum Adler.

Theater in Neuenbürg.
Sonntag den 2S . Juli;

Das Wiedersehen am Grabe.
Schauspiel in 1 Akt von Albini.

Hierauf:

Die Wnnderkur.
Lustspiel in einem Akt von Weißenthurn.

Zum Schluß:

HeimaaLevisNeiseabentheaer.
Vaudeville Burleske von Nestroy.

Anfang : 8 Uhr.

Aichelberg OA . Calw.

Faß -Dauben -Verkauf.
Ci'rc . 130 Stück Faß .-Daubeu unter 4 ' , so¬

wie circa 300 Stück dito . 4 — 5'  lang , unter

welchen sich bas erforderliche Vvdenholz befindet

verkauft.
Schulmeister Wendel.

Obern Hausen.
Verlorener Hund.

Es hat sich lezten Freitag Abend im Grä-

senhauser Walde ein schwarzer Spizerhund mit

weißer Brust , welcher auf den Ruf „ Mohr"

hört verlaufen , wem er zugelaufen seyn sollte,

wolle ihn dem Unterzeichneten wieder znstellen.

Ludwig Krazer.
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W i l d b a d.

Ein gewandter Kutscher  findet unter an¬
nehmbaren Bedingungen eine Stelle , und kann
in 3 oder 4 Wochen eintreten bei

Philipp Keppler.

Obernhausen.

3 — 4 neue wei »grü -ie Fässer in Eisen ge¬
bunden 6 . 5 u. 4 Eimer haltend , sowie 3 Eimer
1857 Clevner verkauft.

Johannes Roth.

Neuenbürg.

200 fl. können ausgelichen werden , wo —
sagt die Nedaklion.

Neuenbürg.
1700 fl. werden gegen Versicherung auS-

geliehen . Näheres bei der Redaktion.

Calmbach.

140 fl. Pflegschaftsgeld liegen zum Aus¬
leihen parat bei

Speisewirth Barth.

W i l d b a d.

200 — 700 fl. Pflegschafisgelder liegen zum
Ausleihen gegen Sicherheit parat bei

Johann S chm i d t,
Ziminermstr.

G r u ii b a ch.

1000 fl. liegen zum Ausleihen gegen ge«
sezliche Sicherheit parat bei

Goitlieb Friede . Nittmann.

Un  t e r n i e b e l s b a ch.

170 fl. liegen zum Auölkihen gegen gesez-
liche Sicherheit parat bei der

Geineindepflege.

Schwann.

160 fl. sind gegen gesezliche Sichcrbcii
und 4 > z Veizinsung auszuleiben bei

. Jakob König.

Kronik.

Deutschland.
Unsere deutsche National -Angelegenhei 't hat

wieder einen Schritt vorwärts gethan . Die
Antwort Dänemarks  auf die Forderungen
des Bundestags ist in Frankfurt erngctroffen.
Noch kennt man deren Wortlaut nicht , aber sie
soll keineswegs die deutschen Forderungen be¬
friedigen , weder materiell noch formell . Was
nun mit ihr und überhaupt weiter geschehen
wird , wagen wir nicht zu vcrmuthen.

Württemberg.
Stuttgart»  20 . Juli . Die erste Kam¬

mer  vollendete heute die Berathung der Eisen-
bahngeseze . Art . 5 , die Bahn von Wildbad
nach Pforzheim betreffend , wurde mit 20 gegen
4 Stimmen gestrichen , aber nicht, weil die Kam¬
mer gegen diese Bahn hätte entscheiden wollen,
sondern weil der Gesezensentwurf die Sacke in
zu unbestimmter Fassung enthaiie . Die Regie¬
rung scy darum doch nicht abgehalten , mit Ba¬
den zu unterhandeln und die Sache abschließen.
Vom Ministertische wurde die Beibehaltung des
Artikels aus dem Grunde gewünscht , um für
die Bewohner der Gegend eine bcrubigende gc-
sezliche Zusage zu haben und , um sowohl mit
Sicherheit bei dem Straßenbau zu Werke gehen
zu können , der jezt in Folge eines Staarsver-
tragö zwischen Württemberg und Baden zwischen
Pforzheim und Neuenbürg ausiuführen ftp , in¬
dem im Fall der Aufnahme dieser Bahn in das
Gesez die Straße so gebaut werde , daß später
nur die Schienen aus dieselbe aufnrlegen seyen,
um sie als Eisenbahn benüzcn zu können.

(H a ndw erkerban k in Stuttgart . )
Nach dem in der General Versammlung vom
19 . J »li erstatteten Bericht betrugen die Ein¬
nahmen seit Gründung der Anstalt bis zum 30.
Juni d. I . 30 .016 fl. , worunter 26,284 fl.
Einlagen und Monatsbestrage von 524 Mit¬
gliedern . Seit Gründung der Gesellschaft er¬
hielten 725 Personen 127,024 fl . Vorschüsse,
wovon 92,847 fl . zurückbezahlt wurden . Der
Ausschuß beantragte Herabsezung der Provision
von 30 kr. , für 100 fl. auf20kr , ein Mitglied
sogar auf 15 kr. Die Abstimmung über diese
Anträge würbe durch Feuerlärir , unterbrochen;
dock schien die Mehrzahl für den Antrag deS
Ausschusses zu ftp ».

Ausland.
Frankreich.

Paris,  23 . Juli . Der Moniteur berich¬
tet au » Alexandria : Die Alliirten haben die

chinesischen Forts an der Peihomündung ge¬
nommen . Verluste erheblich . Die Chinesen,
welche tapferen Widerstand leisteten , hatten 138
Kanonen . Truppenabtheilungen der Alliirten
marichiren auf Peking , die Hauptstadt des chi¬
nesischen Kaisers.

Rußland.
Von der russischen Gränze,  10 . Juli.

Kaiser Alexander II . hat daS unter der vorigen
Regierung erlassene Verbot der Verbreitung von
Bibeln  in Rußland von Seiten der Bibelge¬
sellschaft nicht nur aufgehoben , sondern auch der
Bibelgesellschaft cine jährliche Untcrstüzung von
25,000 Silberrubeln zugesichert . In Rußland
werden die meisten Bibeln in der esthnischen und

finnischen Sprache verbreitet . ( Voss. Z -1
Türken.

Der Christenmord in Dschedda , der Hafen-

i stadt Mekkas am rochen Meere ( Maffamrung
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des englischen Viceconsnls, des französischen
Konsuls nebst Frau und erlichen 20 Christen)
von der Bevölkerung der heiligen Stadt Mekka
nur Fest! chkeiten begrüßt; die Gräuelscenen ans
der Insel Candia durch einen Wuchausbrach
der Mohamedaner gegen die Griechen, verbunden
mit Beschimpfungen der europäische» Kousule;
die Aufregung der Mohamedaner in Suez nnv
an der ganzen Küste des rochen Meeres schei¬
nen auf eine liefergebende Erbitterung der Orien¬
talen zu beuten, welche man mit der immer
weüer gebenden Elnmischung der christlichen
Mächte in ibre inneren âiidesangelegenheilkn
in Verbindung bringt, sowie andernibeilö kaum
bezweifelt werden darf, daß die Tiirkey, zum
Tbeil nur dem Namen nach Oberherr der de-
theiligten Gegenden, keine Kraft besitt, ähnlichen
Ausbrüchen des Hasses gegen die Christen vor¬
zubeugen. Auf diese Weise steigen die Verlegen¬
heiten der Pforte mehr und mehr,

Miszellen.
Ein Fall in die Unterwelt Londons.

(Fortlezung.)
Dieses Sinken kann nur eine halbe Sekunde ge¬

dauert haben aber ich durchblizte während derselben
mein ganzes Leben. Ich erlebte, ich genoß in dieser
entsczlichen halben Sekunde, was ich in Dichtungen
von der zauberhaften Geschwindigkeit des Gedankens
und '' cfühls gelesen, was unS zuweilen auch in Träu¬
men begegnet, daß wrr in einem Momente des Ein¬
schlafens unv WietercrwachenS nach einigen Minuten
alle Erlebnisse vieler Jahre wieder durchleben, mit
längst verstorbenen Freunden und Geliebten ganze Jahr-
zeheiilc der verschiedensten Freuden und Leiben durch¬
wachen, als Kinder spielen, als Jünglinge lieben, als
Männer trozen und dafür lange büßen u s. w. Alles
in einem Momente vorläufigen Einschlafens, dem dann
ein langes Erwachen folgt, um unS zu wundern und
zu staunen über diese mysteriöse Energie der Idealität
des Ranines und der Zeit, die zu dreißig bis vierzig
Jahren Lebensinhalt und Hunderten von Meilen nicht
mehr als einige Minnien gebraucht, uni sie mit allem
Reichihlime von Scenen, Leiden und Freuden in uns
wieder anszuerwecken und auf idealem Boden verklärt
zu verwirklichen. Ich stürzte und sank eine halbe Se¬
kunde(wie ich später ermittelte, denn so tief war der
Abgrund etwa) ; aber während derselben war ich ein
Kind auf dem Arme der Mutter, belobter und bestraf¬
ter Junge in der Schule, Gymnasiast, Student, Bräu,
tigam, Gatte, Vater, Wittwcr, Flüchtling, gefangener,
gestrafter und entkommener Prcßverbrcchcr, auf'S Neue
glücklich, dann erschlagen, beraubt, aiisgcplündcrt, in
einen Abgrund geschleudert, versteckt, bedeckt, wegge-
packt und verloren für ewige Zeilen.

Der lezte Thcil dieser Vision löste sich jedoch in
die Wirklichkeit auf, welche mich aufnahm, in einen
enisezlich stinkenden, unterirdischen, mit Nacht und Rat¬
ten und dem Unrath von ganz London gefüllten, trägen
Styrfluß , in eine mc»ic>gewölbte Ader des rüsigen
Cloaken-Systems, das London unten zwischen Hunder¬

ten von Meilen GaSröhren, Wasserröhrcn und wieder
I Gas- und Wasserröhren verschiedener Compagnien, Ei-

senbabntunncls uud einem endlose» Gewirrc elektrischer
Drähte in ganzer Länge und Breite durchfurcht und
Millionen von Natten und Hunderten von Menschen
eine unterirdische Eristenzquelle geworden ist-

Mir sollte es die Quelle deS TobeS werden! Ich
lebte noch, aber mit halbem Körper in einem Fluidum,
das mit jedemA hcmzuge das Leben ersticken zu wollen
schien. Die Fallthür oben war geschlossen. QhneFüh-
rer in dem viele Meilen umhcrirrenden entsezlichen
Geäder — wo sollt' ich hin? Mit Hülfe meiner Eisen«
stange, die ich noch festhielt, wand ich mich etwas ab-
und seitwärts und fühlte auf der Seite in dem runden
Mauerwerke eine Art Bank, auf der ich Plaz nahm,
um z» mir zu kommen und den Wahnsinn, der mein
Gehirn bedrohte, womöglich abzuschütlcln. Kaum hatte
ich mich auf die Bank hinaufgearbeitet, öffnete sich die
Fallthür wieder, einige Schritte seitwärts von mir,
und ein entfezlichcr Mauersteinregen donnerte und
plantschte herunter, hinreichend, einen Ochsen zu zer¬
schmettern. Dann ward es wieder pechfinster. Ich
kroch weiter ab mit dem entsezlichsten Tode um mich,
ich weiß nicht, wie lange, bis ich durch einen rothen
Schein, der etwa 30 Fuß lang aus dem dunklen Schmuz-
waffer heraufschoß, aus meiner dunklen TobcSmattig-
keit aufgeschreüt ward In dem rothen Scheune ent¬
deckte ich eine Laterne, darüber das »och blutende Ge¬
sicht des Schurke», dem ich die Eisenstangc in das Ge¬
sicht gestoßen, in seiner Hand ein langes Messer. Ich
errieth ihn. Mit kaltem Schwede bedeckt, drängte ich
mich in einen kleineren Scitencanal, wobei mein Hut
abflog und auf dem trägen Strome fortschwamm. Der
Kerl sah ihn und schien daraus die Ueberzeugung zu
schöpfen, daß ich nmgckommen sey; denn ich hörte in
einiger Entfernung ein Geflüster von oben durch eine
Oeffnung, durch welche er, wie ich aus dem Geräusche
schloß, in die Höhe gewunden ward.

(Schluß folgt.)

Ein Bauer in der Umgegend von Magdeburg be¬
lauschte seine Drescher, wie sie auf der Tenne über
Mission, äußere und innere, die vom dortigen Geist¬
lichen cifrigst befürwortet wird, sprachen; er erlauschte
aber noch mehr. Darum stellte er sich an die Aus-
gangepfortc seines Gehöfts und nöthigte die Hinweg«
gehenden, ihre Taschen zu leeren. Da sich nun sein
Getreide in diesen Taschen fand, so erklärte er ihnen,
daß er gegen ihre Theilnahme an der Misfionssache
gar Nichts habe: nur diese Art innere Mission sollten
sie künftig unterlassen, wenn er ihr Freund bleiben solle.

E l l w a g e n s a br t e n
zwischen Mü black er und Wilddad.

Zweimal täglich:
Abgang auS M ühlacker:  12 Uhr 20 Min. Mittags

und 4 -> 20 „ Nachmitt.
„ » Wild bar:  5 » 35 » Morgens

und 8 " 45 „ Vormilt.

Zwischen Wilddad und Dur lach.
Prioat -Eilwagcn.

Abfahrt in Wildbad:  7 Uhr Morgens.
„ „ Durlach:  2 » Nachmittags.

Redaktion, Druck und Verlag der Mcch'schen Buchdruckern in U eu en b ü r g.
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